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Zur Tagesgeschichte
Das Friedensmahl in Petersburg

Soeben durchläuft wieder ein kaiserliches Fnedenswort
die politiiche Welt Der russische Herrscher kaum heimge
kehrt von seinem Stillleben im sonnigen Süden hat auf
dem Festmahl des G orgentages erklärt daß der Bund
wslchec von den Vorgängern auf den drei östlichen Thronen
gestiftet und von ihren heuligen Inhabern erneuert sei un
verändert und geschwächt fortbestehe und daß dieser
Bund die Erhaltung des Friedens in Europa zum Inhalt
habe Wenn irgend Jemand in dem gegenwärtigen Europa
gleichsam eine äußere Gewalt über den Frieden hat so ist
es der Czar von Rußland Wenn eine Hand den Frieden
mit leisem Druck des Zügels einem periöulichen Willen
folgen zu lassen im Stande ist so ist es Kaiser Alexander
Unv wir wissen wie wohl dieser Wille sich dessm bewußt
ist was in seiner Hand liegt

Als Herr Thiers im Jahre 187l auf seiner Allian
zenfahrt nach Petersburg kam und von Fürst Gortschakoff
Hülfe für Frankreich verlangte fand er den Kanzler eben
so wohlwollend für die französische Nation gestimmt als
die Herzen in den Petersburger Salons ihm entgegen
schlugen

Aber er vernahm aus dem Munde des russischen Di
plomaten daß alle Meinungen desselben wenig inneres Ge
wicht hätten gegenüber dem Willen seines Monarchen In
Rußland so sa jte der Kanzler wdem er den französischen
Staatsmann warnte den schönen Worten die er sammelte
allzu großes Gewicht beizulegen in Rußland ist der
Kaiser allein Herr Fürst Gortschakoff wird zwar mit
Recht als ein großer Geist der russischen Staatskunst ge
priesen allein die Seele des Staates war und ist er nicht
selbst namentlich nicht in dem Sinne welchen wir in West
europa mit der Stellung eine leitenden Ministers verbin
den Seit zwanzig Jahren hat Kaiser AUxander bewiesen
daß er in den großen Staatefragen seines Weltreiches ein
so uneingeschränkter Selbstherrscher ist als irgend einer
seiner Vorsaqren

Man dars ihm nachrühmen daß nicht die Laune und
Willkür des Augenblickes seine Hand leiten in der Ordnung
duc großen Fragen das er vielmehr die sachliche Ruhe und
die damriiafie Energie besitzt um die einmal als heilsam
erkannte Richtung einer Sache standhaft festzuhalten bis
sein Ziel erreicht ist In inneren Reformen wie in äußeren
Konjunkturen hat er gezeigt daß er sich von vorübergehen
den Hemmnissen und Wioerwärtigkeites auf seinem Wege
nicht beirren läßt und das Kleine daL Tägliche von dem
Großen dem Dauernden zu unterscheiden weiß Wie er
gegenüber den übrigen Herrsch rn Europas in besonderer
Weise seinen Staat in sich verkörpert so ist in ihm am

meisten die Politik persönlichen Vertrauens verkörpert welche
die drei Ostmächte verbindet deren wohlthätiger Einfluß
auch auf alle anderen Mächte im Sinne des Friedens sich
so lebhaft fühlbar macht

Gewiß ist so der russische Ezar eine der originellsten
Erscheinungen auf einem Fürstsnthron nicht blos heute
sondern in der Geschichte aller Zeilen Wenn der Kaiser
soeben wieder des Bundes der Väter vom Anfang dieses
Jahrhunderts gedachte so spricht sich darin eben jene ihm
eigene Sinvesweise aus die in ganz versöhnlicher Form
einen sachlichen Inhalt von weiter weltgeschichtlicher Be
deutung sich gestaltet und unentwegt so Form wie Inhalt
festhält

Ohne den verwirrenden und gefährlichen Aufputz der
heiligen Allianz hat sich Alexander II mit dem guten Kern
in dem Friedensbunde identifizirt dessen vorzüglicher Be
kenne Alexander I war er hat den Faden nie aus dem
Auge verloren welcher sich von der Schlacht bei Leipzig
hinzieht bis in das Moskauer Gemach wo er beim Em
pfang der Siegesdepesche von Sedan ausrief mein Onkel
ist ein braver Mann das berühmte ch aäM msloäe
und weiter bis in den Feftsaal deS Winterpalastes wo die
Söhne des Kaisers Franz und des Königs Friedrich Wil
helm aufs Neue die Versicherungen der Festigkeit des neuen
Bundes entgegennahmen

Es liegt eine eigenthümliche Symbolik darin daß der
Kaiser von Rußland alljährlich den Frieden Europas ver
kündet an dem Festtage deS vornehmsten russischen Kriegs
ordens Das si vis xaeeiu xara ksllunr ist leider ja
noch heute nur zu wahr Und diese Symbolik wird fort
gesetzt in der Thatsache daß die vornehmsten Ritter jenes
Kriegsordens die Vertreter der Mächte sind welche den
europäischen Frieden zu wahren sich zur Aufgabe gesetzt
haben So lange die Ritter von St Georg gemeinsam
den zerstörenden Drachen des Krieges bekämpfen dürfen
wir hoffen daß Verwickelung wie sie bald hier bald da
auftauche im Interesse des gesammteN Europa eine Lösung
finden werden welche die möglichste Bürgschaft für eine
ungestörte Entwickelung der Völker bietet Die große und
gewichtigen Worte die der russische Selbstherrscher gespro
chen darf man somit wohl als die Einleitung zu der Aktion
betrachten welcher Europa mit Spannung entgegensieht
und welche sich vorbereitet die größte friedliche Staats
umwälzung zu werden von welcher die Geschichte weiß

Nat Ztg

Berlin den 1V Dezember
Die Verhandlungen der Generalsynode neh

men einen lebhaften und in vieler Beziehung erfreulichen
Fortgang Die zeritralisirende uiid die dezentralistrende
Tendenz halten einander das Gleichgewicht in einem ent

scheidenden Punkt traten sie zur Wahrung des Gemeinde
rechts zusammen Indem die Synode die Regierungsvorlage
in Artikel 6 3 änderte gestand sie der einzelnen Gemeinde

ein Widerspruchsrecht bei der Einführung von Gesang
büchern Katechismus Erklärungen und dergl zu Ein Be
schluß von hoher Bedeutung dessen Durchführung allen
widerwärtigen Gesangbuchs und Katechismus Streitigkeiten
für immer ein Ende machen und an bedeutungsvoller Stelle
daS Recht und die Selbstständigkeit der Gemeinde zur Gel
tung bringen wird Die entscheidende Frage ist jedoch
diese Wird die Synode der von der Regierung vorgeschla
genen Neubildung der Kreis und Provinzial Synoden zu
stimmen Wird sie für die General Synode einen Wahl
moduS finden der allen kirchlichen Richtungen eine gleich
mäßige Vertretung sichert Dürfte selbst hie erste Frage
bejaht werden die zweite gewiß nicht Wir vernehmen
daß die Kommission der Synode den Techow schen wie den
Miquel schen Antrag abgelehnt hat Gingen demgemäß
di Mitglieder der Generalsyvode nicht Techow aus den
Wahlen der Gemeinde auch nicht Miquel aus den Wah
len der Kreis Synoden sondern wie diesmal aus der der
Prooinzialsynoden hervor so ist mit Sicherheit vorauszusagen
daß auch das Ergebniß der Wahlen dem gegenwärtigen
gleichartig sein wird Auch von der ordentlichen General
shnode werden liberale Geistliche prinzipiell ausgeschlossen
bleiben liberale Laien werden nur vereinzelt Zugang finden
Und wenn einer so zusammengesetzt Synode die Anträge
der konfessionellen Partei auf Ausscheidung der liberalen
Elemente aus der Kirche aufs Neue vorgetragen werden
wird sie widerstehen wird dann die Einheit der Landes
kirche erhalten werden können In diesen Fragen ist denn
das Interesse angedeutet mit dem wir den Synodalverhand
lungen der nächsten Tage folgen werden

Am 6 d Mts starb in Folge einer Lungenent
zündung der als volkswirthfchaftlicher Schriftsteller bekannte
I r Rodbertus im Jahre 1848 kurze Zeit Mitglied des
Preußischen Staatsministeriums auf seinem Gute Jagetzow
in Pommern Dr Rodbertus galt mit Recht als einer der
schärfsten und consequentesten Denker in den Reihen un
serer heutigen Nationalökonomen

München 7 Dezember In Niederbaiern blüht die
religiöse Unduldsamkeit üppiger wie je Zahlreiche Fälle
werden berichtet in denen protestantische Gesellen und Ge
hilfen aus ihren Stellen entlassen wurden weil kein Mensch
etwas kaufe so lange ein Protestant im Hause sei
In Mitteleschenbach Mittelfranken mußte ein altkatholischer
Schuhmacher auf Anordnung deS neukatholischen Pfarrers
im hintersten Winkel des Kirchhofes dem sogenannten
Selbstmörderplätzchen ohne jede Begleitung und ohne
Glockengeläute begraben werden Das Bürgermeisteramt sah
dieser Schmach ruhig zu

Zwei Libelle

Eine Hofgeschichte von Georg Hiltl

S FortsetzungBleiben mir fünf Groschen von dem Verdienste
seufzte Heller auf die Börse blickend in deren Maschen die
so eben erhaltenen drittehalb Thaler blinlten

Das wäre noch das Geringste, fuhr Dreher eintönig
fort Aber der Jude Abraham war unten weiter
brauche ich nichts zu sagen

Nein, ächzte der Dichter freilich Ihr braucht
Nichts weiter zu sagen Ich bin ein ruinirtes Men
schenkind

Ja leider wird es so sein, seufzte Dreyer Wenn
ich Euch auch recht gerne helfen will wenn ich Alles
in den Schornstein schreibe was Ihr mir schuldet wenn
ich endlich selbst einige Groschen anlege weil Ihr ein guter
Junge und immer so lustig leid ich besitze doch nur ein
kleines Vermögen habe Kinder muß Gesellen bezahlen und
kann die zehn Thaler die Ihr dem Juden schuldet nicht
für Euch zahlen so gern ich wollte aber ich habe Holz
kaufen müssen Ihr könnt mir glauben

Oh ich glaub s Euch gern, siel Heller ein Ihr
würdet mir sonst helfen

Ich weiß Ihr kennt mich Aber was soll werden
Heute hab ich den Juden noch einmal abgewendet er
kommt sicher bald wieder zehn Thaler bedenkt

Und ich habe sünf Groschen und wenn die von Ni
colai auch einen Thaler zahlen so bleiben noch Neune,
sagte Heller traurig Ich weiß mir nicht mehr zu helfen

Herr Dreyer Meister Dreyer, schallte es von
Außen her Kommt schnell Kundschaft ist unten

Alle Hagel ich muß fort, rief Dreyer sich erhebend
Wir wollen weiter sehen Er eilte schnell hinaus

Heller saß den Kcpf in die Hand gestützt am Tische
unv hatte gar nicht bemerkt daß die Tochter des Tischlers
in dem kleinen Zimmer geblieben war Caroline näherte

sich ihm leise und legte ihre Hand auf seine Schulter Der
Dichter wendete sich um

Ihr seid es Mamsell Caroline, sagte er indem ein
mattes Lächeln seine Züge überflog

Ich bin hier geblieben Herr Heller, sagte Caroline
ein wenig zögernd um um

Nun fragte Heller Um mir Ihr Mitleid zu
bezeugen Ich danke Ihnen von ganzem Herzen Wenn
Sie helfen könnten ich weiß es Sie wären bereit dazu

Unv wenn ich Ihnen helfen wollte würden Sie
diese Hülfe annehmen fragte Caroline

Der Dichter blickte die Kleine betroffen und unsicher
an sie war so hübsch in ihrer Einfachheit und die
Röthe der Verlegenheit stand ihr so allerliebst daß Heller
sich für beneidenswerth halten konnte einen solchen Schutz
engel vor sich zu sehen

Ich weiß in der That nicht Mamsell wo sie hinaus
wollen, entgegnete er

Kurz und bündig denn, fiel Caroline ein Ich
erlaube m r Ihnen meine Sparkasse anzubieten Es sind
freilich nur fünf Thaler darin und es bliebe immer
noch eine Summe zu decken aber ich denke wir so wenn
Sie dem bösen langnasigen Abraham ein Theilchen ab
zahlen dann wird er sich wohl auf einige Zeit beruhigen
lassen Sie zog aus ihrer Tasche eine kleine Schachtel

Heller stand gerührt und beschämt Noch nie war
dem jungen Manne seine traurige Lage so peinigend er
schienen und doch hob ihn wiederum der Beweis von Theil
nahme gar mächtig empor

Nein Earolinchen, sagte er ihre Hand fassend
Das darf ich nicht annehmen so innig mich auch Ihre

Theilnahme erfreut ich muß das liebevolle Erbieten
ablehnen

Also Sie wollen Nichts von meinem kleinen Spar
pfennig fragte Carolme traurig den Kopf hängend Das
thut mir wahrlich leid

Oh glauben Sie nicht daß ein lächerlicher Dünkel
mich bhäll diese Gabe in Empfang zu nehmen wie
sollte das der Fall sein wo Sie meine Lage so genau ken

nen aber ich darf nicht dieses Darlehen empfangen wo
ich keine Aussicht habe es wieder ersetzen zu könren
nein Carolinchen ich weise dieses Geld nicht zurück ich
nehme es dankbar als einen Vorschuß in dem Augenblicke
an wo ich einen Auftrag erhalte der mich in den Stand
setzt Ihnen die geliehene Summe zurückzuzahlen Sie
werden sehen es kommt ein soScher Augenblick ich kann
doch nicht so verkümmern sollen

Ein leises Pochen an der Thüre ließ Caroline in den
Hintergrund des Zimmers treten Heller öffnete und sah
sich zu seinem Erstaunen dem Fremden aus dem Thiergar
ten gegenüber

Ich habe Sie schnell wieder gefunden mein Herr
Poet, sagte der Mann artig grüßend und ich komme
um einige Minuten mit Ihnen zu verplaudern ah
fuhr er auf Caroline blickend und sie anblinzelnd fort
Wohl die schöne kleine Muse des Dichters he he

sie kanu freilich begeistern Caroline wußte sich vor Ver
legenheit kaum zu lassen sie spielte mit ihrer Schürze
Heller dagegen war fast zornig über das dreiste Auftreten
des Fremden

Es ist die ehrbare Tochter meines Wirthes, sagte
er die so eben meine kleinen Ausgaben berechnet hat
welche ich zu berichtigen habe

Schon gut man awi, lächelte der Fremde Und
da ich gerade zum Abschluß dieser Angelegenheit komme
dürfte Mademoiselle es nicht ungütig aufnehmen wenn ich

Sie bitte uns einen Moment allein zu lassen
Ah ich gehe Herr Heller, sagte Caroline hastig

und erfreut eine gute Gelegenheit gefunden zu haben um
sich der schrecklichen Lage zu entziehen Es ist Alles rich
tig Herr Heller

Sie eilte mit kurzem Gruße hinaus Heller und der
Fremde kein Anderer als Hartwig der Kammerdiener
Wensens befanden sich einander gegenüber

Sie erlauben daß ich Platz nehme, sagte Hartwig
einen Stuhl okkupirend Ich bin sehr schnell gegangen
um Sie zu treffen

Heller verbeugte sich schweigend



Parlamentarische Nachrichten
In der gestrigen Abendfitzung stand der Landes

hauShalts Etat von Elsaß Lothringen für 1876 zur zweiten
Berathung Ueber die Forstverwaltuug des Reichsland s
entspann sich eine Debatte Den Beschwerden des Abg
Simonis über die hohen Ortszulagen der Beamten im
Reichslande trat der Abg Nieper entgegen welcher das
Referat über den Etat der direkten Steuern übernommen
hatte Der Abg Winterer beklagte sich über die kostspie
lige deutsche Verwaltung im Allgemeinen und über die neu
kreirten Kasserikontroleurst llen im Besonderen Das HauS
genehmigte den ß 4 des Etatgesetzes der mit di ser Posi
tion zusammenhangt Desgleichen den Titel 3 der fort
dauernden Ausgaben 153,525 Mark für 37 Sekretäre
und K ssenkontroleure Um 10 Uhr vertagte sich das
Haus bis Freitag

24 Plenarsitzung Freitag den 10 Dezember
Die drei ersten Nummern der Tagesordnung die

Gesetzentwürfe betreffend die weitere Verwendung der Re
tablissementsgelder Verwendung aus der französischen Kriegs
kosten Entschädigung und die Erwerbung eines Schießplatz
werden ohne Debatte der Budgetkommission überwiesen

Bei Fortsetzung der 2 Berathung des Etat für Elsaß
Lothringen wurde heute zunächst der Etat der Verwaltung
der Zölle indirekten Steuern und des Enregistrements er
ledigt Beim Etat der kaiserlichen Tabakmanufaktur zu
Straßburg tadelt der Abg Simonis die geringen Erträge
derselben unter der jetzigen Verwaltung Beim Etat des
Oberpräsiviums beklagt der Abg Winterer daß der H 10
des Organisationsgesetzes noch immer bestehe wenn er auch
in den letzten beiden Jahren nicht zur Anwendung gekom
men sei so könne das doch jeden Augenblick geschehen
Der Abg Dr Windthorst unterstützt ihn und begehrt vom
anwesenden Herrn Oberpräsiventen Auskunft wssha b der
Z 10 noch aufrecht erhalten werde und will die Einfüh
rung des deutschen Preßgesetzes in den Nachstanden Der
Bundesbevollmächtigte Oberpräsident von Möller erklärt
daß er nicht in der Lage sei über die A frage wegen des

s 10 Auskunft zu geben da er nicht als Oberpräsident
anwesend sei und auf seine persö liche Ansicht ob d e Aus
hebung möglich sei oder nicht gar nichts ankommen könne

Der Abg Duncker bedauert daß die Regierung sich
mehr aus formalen als aus materiellen Gründen habe ab
halten lassen eine Nachweisung über die Verwendung des
FondS aus früheren Jahren vorzuleg u Im Uebrigen
glaubt er zwar nicht daß mit diesem kleinen Dkpcsitions
fouds wie der Abg Windthorst annehme die Reptilien
presse unterstützt werde Er ist inceß auch mit der Ant
wort des Oberpräsidenten nicht zufrieden und urgirt na
mentlich als eins Forderung seiner Partei daß die Presse
von ihrem Drucke befreit und die Reptilienpresse beseitigt
werde

Den Abz Sonnemann befremdet es daß der Vor
redner nicht zu der Konklusion gekommen sei die Posten
abzulehnen und verurtheilt die dunklen Preßinstitute in
den Reichslanden

Der Ministerialdirektor Herzog erklärt daß der
Herr Reichskanzler gewiß am meisten bedaure durch die
Ereignisse der letzten Tage verhindert zu sein im Hause zu
erscheinen Der Kommissar ist ermächtigt ausdrück ich zu
erklären daß über die qa Fonds seiner Zeit auch über
den pro 1875 werde Rechnung gelegt werden Auf die
Wünsche den vielgenannten 10 aufzuheben giebt er zu
bedenken daß jene Herren die Nachbarschaft Frankreichs
vergessen und daß sie m t der Ber oaliu g der Retchslanve
betraut sicher ichl an die Aufh bun jetzt denken würden
Wenn auch kein offmer Widerstand gezeigt werde so zeige
das Entgegenkommen sich doch erst im ersten Anfange
Die Sicherheit und Freiheit des gesammten Deutschen RechS
erfordere die Festhaltung an dem gege wältigen Verhält
nisse zur Zeit Ebenso wüsse gegenwärtig noch pflichtgemäß
die Einführung des Preßges tze abgelehnt werden Das
Haus zollte diesen Ausführungen zu welchen noch d r
Abg Grumbrecht seine Zustimmung aussprach lauten
Beifall

Der qu Posten wurde bewilligt
Das Haus beschließt auf den Antrag des Abgeordneten

Duncker den Hrn Reichskanzler aufzufordern eine Aen
derung de Gesetz s vom 2 Fcbruar 872 für Elsaß Loth
rii g n n dem Swne herbeizuführen daß die Kosten sür die
Eiwcrbung u d Unterhaltung der Knegeigrabiiätten vom
Rache übernommen we den

Die übrigen Postiionen dieses Etat werden ohne De
batte bewilligt und d nn die Verhandlung auf morgen ver
tagt T O Rest der h utigei

D r Ka ser Hit w e das ürkf Journal aus zu
v itäsn er Q tll rriä t sich bestimmt und bedingungslos
für oen likuuf oe roil chea Etablissements zum
Zw ck der Errichtung dcS Reichst Gebäude
eal chledrn
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Die Eröffnung meiner

zeige einem hochgeehrten Publ kum hiermit erge
best an Gleichzeitig habe ich veranlaßt durch
den großen Erfolg meines vorjahrigen Weih
nachtsverkaufs zu herabgesetzten Preisen auch für
dieses Weihnachten die Preise um 10 pCt her
abgesetzt Sämmtliche Artikel sind reell dauer
hast und geschmackvoll gearbeitet und leiste für
jedes Paar Garantie wie für bestellte Arbeit
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Schuhmacher Meister
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llalldsseduke in klue u d M, k in und üuel Iiili empfiehlt

II HeliüMt llüniketiillil slmliüiit
Sdlipse Cravatten und HosellträZer empftehll

II 8edmiüt
Stickereien werden sauber und schnell garnirt bei

II gr Uirichsstraße 5V

I I lßem Mwiilt
29 Schmeerftraße

empfiehlt zu W ibnacktsgrschenken passend

OpvrnKlÄVvrmit den besten Gläsern in den neuesten Mustern von 3 2S Thlr

KI ppara ecomplet für Knaben

VI vrn vtvrin verschiedenen Formen

von einfachem und elegantem Aeußern

in großer Auswahl bis S8 Ctm Durchmesser

IMiMtW upe

r UMch st

alter Dessauer N alter DessauerAls Weihnachtsgeschenk passend empfekle ich mein reichbaltiges
Lager von Gesangbuchera und Prachtbibeln bis zu den feinsten

Zugleich erlaube ich mir auf mein neu und g ut sortirtes Lager von
kein stell I eÄervfaareu aufmerksam zu machen und empfehle Damentaschen
Portemonnaies Cigarren Etuis Brieftaschen Notes Wtenkartentaschen schreib
Poesie uno Photographie lbnms mit und ohne Musik feinste Lahrer Näh
refe mit und ohne Musik feinste Parfümerien Uhr Garderoben Hand
tuch n Schlüsselhalter Zeitungsmappen in Pappe und in Holz geschnitzt
Handschuh Toiletten und Uiihkalten Uiihsteine Rauchservice Feuerzeuge
Aschenbecher und allerhand Antcrhaltungsspiele Photographierahmen in allen
Größen Mderbücher Contobücher Schulmappen Schultaschen Tornister für
Knaben und Mädchen Muftkmappen und alle Artikel zum Schulgebrauch

Gleichzeitig empfehle mein großes Lager von Hekreibkekten und gebe
bei Entnahme von l Dutzend per Sorte Engros Preise

Wiederverkanfer höchsten Rabatt MZU

grosso VIi Iek88tra886 47 alter vessMer

Elegante I RlZ5 und derRest des Commissionslagers soll zu jedem annehm
baren Preis verkauft werden

MattiZI Graseweg 1
Neue Sendung Lederwaaren
vamentaselikii
keisetasvln ii
Lour sten Ä8 Iieii
8elireidini ppeu
8 zliülvrt 8vken
UusiIltkl8 Uvn
Nve 88Ätrv8
Veiten ksrteii

80 ,ell
orni8ter

klaiÄriemen

angekommen bei 1 IV Ikittvi
Ibum iiu

kot KrAxki n
L Idum zivr 8ie

mit Nllsill
ortemonnAie8

cüA rrvn I tul8
Mtizidiieder
Lj vk 8eke
Lsvknotvn

I Ä8 Zdkll
Lrillenütn

vte tvBillige Preise Große Auswahl
Für Wiederverkäufer 1 Etage gr Ulrichsstraße 42

Leinen Wäsche Fabrik
1 SAvr aller Lorlso

Settdecken Steppdecken Lettdrelle

vaunenkoper Vetlvrlvjueu
Hlsasvei vÄiuaste
Kielt Lettbe/üssn

llöus Nüster
Tischzeuge uitd Handtücher

tu lli Ui 8t Vrvllbeste H itbrikÄt

MW Mittelstraße 14
Ä em Ko bwaaren Korbmöbet Lager

halte einem hochgeehrten Publikum zu
den niedrigsten Pretieu bestens empfohlen
zxs Pup euwageu sehr oillig

0 Hrädller
I Herren u Knabenmützen

u Petz Plüsch u d Stoff
Baschlitsmützeu Hanskäppchen

am o Ugilen m ce
Mützenfabrck Schülershof ö

Pelzgarnituren zu oiu ,cn Pielirn

Xlbert Luuxemanii
kleine Steinjtraße 2

emrfiedlt sein gro s L er vou Stickereis
Haar und Kleiderbürsten Straßen u
Stubenbesen ik o er

AM Slickereien werden pünktlich und
sauver ausg suyil

Mein außerordentlich reichhaltiges Lager in

D Mm Asowie

Zi einMliien li ieliliicliMl eiim nlellen
Lalkse Förviettöll XX5

in äen versolilMensten Sorten u krAssen
X X8 Dnll Z cqiilird m d Damast

A Handtilchttll U
neue ullllervolle Nüster

erlaube ich mir hiermit bestens zu empfehlen

t UG1 Fr IIIrieIi88ti a886 S1

v ZSScsSXS0VZXZSSSL ÄSS t X

Ausverkauf
meiner ganzen

l ilien u itäiüli
Uu flS Ti SZk

zu spottbilligen Preisen wegen
Aufgabe des Geschäfts

Leipzigerstratze 91

MolMMMjun
Classiker Dichtungen m Prachrbändsn

gnte Lese und Bilderbücher zu billigsten
P e sea bei Schulserg

Passend als Weihnachtsgeschenke
Wegen Aufgabe des Geschäfts

werden

350 Damen Umschlagetücher 5 2 LA
2VV seid u wollene Herren Cachenez

5 15 H
eine Partie Unterröcke a 25 H
Kleiderstoffe schöne Deifins a 5 H
Ueberzugzeuge in versch Mustern s 4 A
sämmtliche noch vorhandene Artikel

zu jed m nur anneymbar n Preise ausverkauft

Wegen gänzlicher
Aufgabe des Geschäfts

von I 6ip iA6i 8ti A886 ßempfiehlt sich bei Versandt von Gutern Reiseeffecten c nach allen Orten



4ö2

Großer Ausverkauf
Fertige

H erren Oärderobe
worunter ein größerer Theil aus ZI ÄvU

tNrltL i besteht werden zum halben
Selbstkostenpreis ausverkauft in

I kiMer 8 kilklv
gr Ulrichsstraße S

4s
K Die Garn und Posamkntittmattil HiiMlllig

von

oiasrdeitsr Leipzigerstratze 13

Großer
Uei NN t8 8V cki nt

Wegen voraussichtlicher vollständiger

Auflösung
unserer Filiale in Halle a/S

tt Kr rirt I sstr ssv Rtmüssen wir unsere bedeutenden Lagervorräthe allerschlennigst räumen Um dieses gewiß
erreichen zu können habe wir die Preise für sämmtliche Waaren um die Hälfte des
reellen Preises rednzirt und erlauben uns dem geehrten Publikum von Halle und Um
gegend folgenden

zur gefälligen Beachtung zu unterbreiten
Damen Bashliks reichgarniert neueste Fayons Stück von 17 ab
Mädchen Bashliks in allen Größen Stück von 1v ab
Die elegantesten Steppröcke vom feinsten Wollatlas Stück nur 1 M 15
Lama u d Zephyr Taillentücher reine Wolle Stück von 0 ab
Die größten u feinsten Lama Umbängetücher Stück nur 1 20
Die schwersten Donble Velour Shawltücher Älück nur 2 /z und 3 LA
Rein wollene Belonr Nmschlagetücher süc Mädchen Stück nur 1 und 1 /e
Rein wollene Velour Umschlagetücher sür Mädchen St nur 1 Thlr 1 /s Thlr
Ananas Theater Tücher in allen Farben Stück nur 2
Hellblane Cachemir Gcsellschaftstücher das Neueste der Saison Stück nur 25
D e größten unv feinsten Ananas KopffhaWls Stück nur 15 A
Knüpftücher von feinster Zkphyr Woll 3 Stück nur 19
Wollene und ha bsekene Herren Thawltücher Stück nur 7 /z und 10 A
Rein seidene Herren Shawltücher in größter Auswahl Stück nur 15 A
Rein seidene Knüpf n Manteltücher ech e Naghasacki Stück von 5 Hx ab
Rsin seidene Damen Shlipse in allm Farben Stück von 2 ab
Bindeshlipse von sach gelegter Ripsseide 3 Stück nur 10 He
Mulls und Zwirn Gardinen reich brochirt in allen Breiten das Fenster 10 Ellen lau

von 22 abRips Tuch und Cachemir TischdtSen in den neuesten Genres Stück v 27 A ab
Die größten rein leinene Damast Tischdecken Stück nur 27 A
Häkel Decken in allen nur denkbaren Größen Stück von 5 H ab
Weiße Waffel Tisch Kommoden und Nähtisch Decken Stück von 5 A ab
Englische waichbare Tülldecken in allen Größen Stück nur 3 5 und 7
Die größten weißen Waffelbettdecken mit langen Franzen Stück nur 25 H
Rein wollene Gesnndheits Hemden für Herren nnd Damen Stück von 25 ab
Wollene Oberhemden von den feinsten krumpfreisn Stoffen Stück nur 1 H 5 A
Wollene Herren Chemisets in größter Auswahl Stück nur 7 Hr
Sehr schwere wollene gestrickte Herren Ttrümpfe Paar nur 9
Sehr schwere gestrickte Herren Unterhosen a Paar nur 12 Sgr
Moir6 Damen Schürzen in großer Auswahl Stück nur 8 A
Pereal und Leinen Damen und Kinder Schürzen Stück von 5 A ab
Die feinsten weißen Tafchentücher 6 stück nur 9 A
Taschentücher von feinstem Jrish Leinen 6 Stück nur 15 22 und 30 H
Gesäumte Batist Taschentücher mit bunter Kante 3 Stück n 10 Sgr
Die größten waschechten Elsatz Lothriuger Taschentücher 6 Stück nur 22 H
Reich und sauber gestickte Oberhemden Stück nur 1 H 2 H
Weiße und bunte Herren und Knabeu Chemisets Stück nur 2 und 5
Reich garnirte Morgenhauben in großer Auswahl Stück von 4 A ab
Stnart Fraisen t2 Stück nur 6
Reich und sauber gestickte Kragen und Stulpen Garnitur von 4 G ab
Die prachtvollsten Cavalier Doppelstulpen Paar nur 2 A
Reich und sauber gestickte Dameu Mauchetteu Paar nur 2 A
und Hunderte anderer Artikel zu staunend billigen Preisen

Herrenftraße 7
empfiehlt zu bevorstehendem Weihnachtsfeste

S

S
s

v

S

M
v

v

Zum bevorstehenden Weihnachtsfeste empfehle ich mein aufs reich

haltigste ausgestattete Lager vonals
kv 8V unä

in allen nur möglichen Pelzarten
U888ä,ok6 Dseksu kklWtiskölll

üantlzeliiilie i i ViNii
in Ze üusoliteu Lreltv

inii
Illrieds u 8t6in8tra886n Lel e

IS

Ml
se

Taillentücher
Kopftücher

4s Seidene und wollene
Shäwlchen

Shawltiicher
Damen Westen

Zungenhütchen
Mädchenhanlien
Kinderkleidchen
Snrkin Handschnhe

Walk und Strickjacken
Gesnndheitsjacken
Anterbeinkleider

A

5

K sowie alle Sorten 8triok u I exdir vo1l6ll zu billigsten Preisen A

I VvI K U vkvrK StaAvnÄvr Atlant
in Minlulodkaek r bei

ZLÄ IN liaüo öäl fi 8 8ki 8tra88e

V0U extra ktziiioii 86iä6ueQ lasedßvtüelierü unä

Oaekönen dilllAtzn kesten r6i86Q

Zum bevorstchendeu Weihnachtsfeste empfehle

feinstes prima Weizenmehl
00 5 Meize 7 Sgr 5 Metze 6 Sgr

Klausthorstr Lager sämmtlicher Mühlenfabrikate

Wegen Geschäfts Berlegnng
ebe ich durchgängig aus 3 Mark 1 Mark
5V Pfennige Rabatt

Rannische Straße 7 Schmeerstraße 23 und
Christmarktbude

Eine Partie zurückgesetzter
warmgefütterter Damenzeugstiefeln
UM damit zu räumen sehr billig

VivtAv Schmeerstraße
GÄrAv in jeder Größe billigst Breitest 17

Zum bevorstehenden Weihnachkjefle empfehle

lk Sultaninen prims M
VurlÄ Lleme kosinen
Kisme Kosinen
ante vorintken xrim

lo äo soäo äo voilrv88v Rändeln prima
leine äo äo
äo äo SSLKem KMnaäe I

äo äo IIäo Avli Iäo äo IIKMnaäe in Lroäen
äo ÄUSAövoAönI

7

65
48
45

45
40
35

90
85
50
48
45
40
50
55

v K
W

KZ

S

ff Reli in kroäen Ä
äo ausAswo ön

8ek velLer 8ennent utter
kolsteiner 8s 2bntter
ksieriseks Selimslsibutter,

äo kiinstbutter
KuMrookene üoräesnx

VValInll 8e

Oitronilt ä Avuneül vassiu Aaoisliwmen
ff Ämaies Kmii

u äirerze Lssemen

in bsstsr xu MliZstsn Vröissn
8teurin unä Laamkersen

IVikiupt OaStz
Für die Redactton verantwort O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waseuhauses Hierzu zwei Beilagm


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1875
	12
	12
	12.12.1875 (No. 290)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 1606]

	Zwei Libelle. Eine Hofgeschichte von Georg Hiltl. (Fortsetzung.)
	[Seite 1606]

	Abgang u. Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnh. Halle.

	Tabelle 1490

	[Bekanntmachungen.]
	Tabelle 1490
	Illustration 1491
	Tabelle 1492







